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Im Anhang befinden sich weitere Kopiervorlagen und 
Informationen, die ergänzend im Unterricht
eingesetzt werden können:
• Kopiervorlage für das Begleitheft zur Schatzkiste
• „In Vielfalt geeint“ – Informationen zum EU-Motto als 
Ergänzung zum Thema „Auswandern und Einwandern“ 
(Kapitel 10)
• Bräuche – ergänzend zum Thema „Feiern“ (Kapitel 15)
• Kopiervorlage des Schneckenspiels zum Thema 
„Redewendungen“ mit Spielbeschreibung und Kontroll-
blatt (Kapitel 17)
• Arbeitsblatt zum Sprachvergleich
• eine Abschluss-Urkunde, die die Kinder am Ende der 
Arbeit mit dem Material oder am Ende der Grundschulzeit 
erhalten.

Anhang
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KV 1  In Vielfalt geeint
Das ist seit dem Jahr 2000 das Motto der 
Europäischen Union (EU). 
Eine Union ist eine Vereinigung, ein 
Zusammenschluss. 
Für die Europäische Union haben sich schon 28 
Länder in Europa zusammengeschlossen. Sie 
wollen gemeinsam für Frieden in Europa sorgen 
und dafür, dass alle Menschen dort genug zum 

Überleben haben.
Das Motto „In Vielfalt geeint“ bedeutet, dass die verschiedenen 
Kulturen und Sprachen wertvoll sind für den Kontinent Europa. 
Die Länder sollen ihre Sprachen und Kulturen behalten und 
können trotzdem gemeinsame Ziele haben, zum Beispiel dass die 
Menschen in Frieden zusammenleben können. 

Wenn du mehr über Europa und die EU erfahren möchtest, kannst 
du das z.B. auf    
http://europa.eu/kids-corner/index_de.htm

Wusstest du, dass... 
... es ca. 50 Länder in Europa gibt?
... es über 100 Sprachen und noch viel, viel mehr Dialekte in Europa
    gibt? So genau weiß das niemand, aber davon sind 24 offizielle
    Amtssprachen in der EU.
... über 740 Millionen Menschen in Europa leben, davon über 82
    Millionen in Deutschland?



KV 2 Bräuche



67

einen 
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haben
es ist nur ein 
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einen 

Elefanten 
machen
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kaufen

sich mit 
fremden 
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schmücken
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jemandem 
Löcher in 
den Bauch 
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sich in 
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des 
Löwen 
wagen

ein Brett 
vor dem 
Kopf 
haben
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sich 
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START
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Beschreibung des Schneckenspiels
Die Kopiervorlage auf der nächsten Seite soll von DIN A4 
auf DIN A3 vergrößert werden.
• Anzahl der Spieler: Mindestens 2.
• Benötigtes Material: Pro Gruppe eine auf DIN A3 vergrö-
ßerte Spielvorlage, pro Spieler eine Spielfigur, pro Gruppe 
ein Würfel.
• Ziel des Spiels: Zuerst am Ziel (Schneckenmitte) ankommen.
• Start ist am Schneckenkopf. Gewürfelt wird im Uhrzeiger-
sinn, das jüngste Kind beginnt. Man geht so viele Felder vor, 
wie man Punkte gewürfelt hat. Gespielt wird ohne rauswerfen.
• Aufgabe, wenn man auf ein Feld kommt: Die Redewen-
dung erklären. Zur Hilfe und Kontrolle für die Kinder dient 
das Kontrollblatt auf der Folgeseite.

Mögliche Spielvarianten:
1. Bei richtiger Antwort ein Feld vorrücken (aber ohne 
dann die neue Redewendung erklären zu müssen), bei 
falscher Antwort ein Feld zurückgehen (ebenfalls ohne 
Erklärung).
2. Bei richtiger Antwort stehen bleiben, bei falscher Ant-
wort ein Feld zurückgehen.
3. Bei richtiger Antwort ein Feld vorrücken, bei falscher 
Antwort stehen bleiben.

Die Spieler müssen vorher ausmachen, ob man genau auf 
das Zielfeld kommen muss oder ob auch eine größere ge-
würfelte Zahl zum Ziel führt.



68

Kontrollblatt zum Schneckenspiel:

Nr. Redewendung Erklärung

1 einen Bärenhunger haben sehr großen Hunger haben

2 es ist nur ein Katzensprung es ist ganz in der Nähe

3 wie Hund und Katz’ sein so sehr verschieden sein wie Hund und 
Katze, die sich nicht vertragen

4 vor Wut kochen sehr, sehr wütend sein

5 aus einer Mücke einen 
Elefanten machen

aus einer unwichtigen, kleinen Sache 
unnötigerweise eine große Sache machen

6 die Katze im Sack kaufen
etwas kaufen, das man sich nicht so 
genau angesehen hat, und dann stellt 
man fest, dass es nicht gut ist

7 sich mit fremden Federn schmücken so tun, als hätte man etwas selbst getan, 
obwohl es jemand anderes getan hat

8 zwei Fliegen mit einer 
Klappe schlagen zwei Sachen gleichzeitig erledigen

9 den Teufel an die Wand malen wenn man das Schlimmste befürchtet 
und das auch ausspricht

10 jemandem Löcher in 
den Bauch fragen jemanden sehr, sehr viel fragen

11 sich in die Höhle des Löwen wagen sich an einen Ort trauen, an dem 
man Schlimmes befürchtet

12 ein Brett vor dem Kopf haben wenn man etwas nicht versteht, 
obwohl es jemand gut erklärt

13 kein Blatt vor den Mund nehmen sich nicht zurückhalten bei dem, was man sagt;
sehr offen und ehrlich sein

14 auf der Leitung stehen etwas nicht verstehen

15 sich krank lachen über etwas sehr, sehr lachen

16 das fünfte Rad am Wagen sein sich überflüssig vorkommen

17 Tomaten auf den Augen haben etwas nicht sehen, obwohl es direkt vor einem ist

18 etwas unter den Teppich kehren etwas verschweigen, verheimlichen, vertuschen 

19 jemanden auf die Palme bringen jemanden wütend machen

20 Fünf gerade sein lassen
Fünf ist eigentlich eine ungerade Zahl. Wenn man 
die Fünf gerade sein lässt, sieht man etwas sehr 
locker oder man verbessert einen Fehler nicht.



KV 4  Sprachvergleich

Mama 
und 

Papa
Fußball

Schule

szkoła
polnisch

mum and dad
englisch

fútbol
spanisch

scuola
italienisch

football
französisch

mamma e papà
italienisch

escuela
spanisch

okul
türkisch

maman et papa
französisch

football
englisch

anne ve baba
türkisch

calcio
italienisch

school
englisch

mamá y papá
spanisch

futbol
türkisch

In den Kreisen in der Mitte siehst du deutsche Wörter.
Male die Wörter in den anderen Sprachen so an:
• Mama und Papa rot
• Fußball grün
• Schule gelb
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Weitere Wortbeispiele für den Sprachvergleich können sein: 

zehn (herzlich) willkommen

dieci italienisch welcome englisch

ten englisch benvenuto italienisch

tio schwedisch bienvenue französisch

dix französisch bienvenida spanisch

diez spanisch bem-vindo portugiesisch

dez portugiesisch välkommen schwedisch

dziesięć polnisch welkom niederländisch

on türkisch Hoş geldiniz! türkisch

tien niederländisch Serdecznie witamy! polnisch

Tiger Küche 

tiger englisch cucina italienisch

tigre französisch cuisine französisch

tigre italienisch kitchen englisch

tigre portugiesisch mutfak türkisch

tigre spanisch cozinha portugiesisch

tygrys polnisch kuchnia polnisch

tijger niederländisch cocina spanisch

kaplan türkisch keuken niederländisch

Schokolade Natur

cioccolato italienisch natura italienisch

chocolate englisch nature englisch

chocolat französisch nature französisch 

chocola(de) niederländisch naturaleza spanisch

czekolada polnisch natureza portugiesisch

chocolate spanisch tabiat türkisch

chocolate portugiesisch natuur niederländisch

çikolata türkisch natura polnisch

blau rot

blu italienisch rosso italienisch

blue englisch red englisch

bleu französisch rouge französisch

mavi türkisch czerwony polnisch

azul spanisch rood niederländisch

azul portugiesisch rojo spanisch

blauw niederländisch vermelho portugiesisch

niebieski polnisch kırmızı türkisch

Wind

vento italienisch viento spanisch

vent französisch vento portugiesisch

wind englisch wind niederländisch

wiatr polnisch rüzgar türkisch

Sprachvergleich
Der Einstieg ins Thema sollte im Plenum erfolgen, z.B. 
mit einem Tafelanschrieb: „Sonne“. Die Kinder sollen nun 
herausfinden, wie Sonne in anderen Sprachen heißt, oder 
die Lehrkraft gibt Beispiele vor (z.B. sole (ital.), sol (span.), 

soleil (franz.), sun (engl.), słońce (poln.) usw.). Die Kinder
finden die Gemeinsamkeiten und Unterschiede der Wörter 
schnell heraus. Im Anschluss bearbeiten die Kinder das 
Arbeitsblatt.
Weitere Wortbeispiele für den Sprachvergleich können sein:
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Bei diesem Thema bietet sich wiederum das Herstellen von Wörterfächern an (vgl. Kapitel 
9). Das Entdecken von Gemeinsamkeiten und Unterschieden von Sprachen bereitet Kindern 
erfahrungsgemäß große Freude. Interessierte Kinder können auch selbst solche Aufgaben 
erfinden. Hilfe bieten Wörterbücher und das Internet. 

Eventuell kann als Hilfe eine Tabelle der folgenden Art erstellt werden: 

Bild Deutsch Italienisch Englisch -weitere 
Sprache-

-weitere 
Sprache-

-Sonne- die Sonne il sole the sun    

-Mond- der Mond la luna the moon    

-Stern- der Stern la stella the star    

-Himmel- der Himmel il cielo the heaven    

Wir möchten an dieser Stelle auf die Publikation der Arbeitsstelle Migration in der Reihe 
„Sprachstark“ verweisen (im Literaturverzeichnis siehe Benati; Sánchez Oroquieta): 

Gelebte Mehrsprachigkeit: Zungenbrecher, Lieder, Kinder- und Abzählreime, Bewegungsspiele in 
Albanisch, Arabisch, Griechisch, Kurdisch, Italienisch, Romanes, Rumänisch, Russisch, Spanisch, 
Türkisch. 

Interessant ist auch die Thematisierung von Internationalismen. Diese Wörter werden in 
verschiedenen Sprachen ähnlich gesprochen und gleich oder ähnlich geschrieben. Dadurch sind 
sie in verschiedenen Sprachen verständlich und werden zum Teil als „wichtige Vermittler zwischen 
Kulturen“ gesehen (vgl. Wikipedia). Beispiele für Internationalismen sind z.B. Ananas, Marmelade, 
Polizei, Nummer, Zentrum usw.

In diesem Zusammenhang ist aber auch auf falsche Freunde hinzuweisen, also Wörter, die 
vermeintlich gleich sind, aber etwas anderes bedeuten (z.B. das italienische Wort „caldo“ heißt auf 
Deutsch nicht etwa kalt, sondern warm, oder das englische Wort „gift“ bedeutet nicht etwa auf 
Deutsch Gift, sondern Geschenk). 

Bei diesem Thema bietet sich wiederum das Herstellen 
von Wörterfächern an (vgl. Kapitel 9). Das Entdecken von 
Gemeinsamkeiten und Unterschieden von Sprachen berei-
tet Kindern erfahrungsgemäß große Freude. Interessierte 

Kinder können auch selbst solche Aufgaben erfinden. Hilfe 
bieten Wörterbücher und das Internet. Eventuell kann als 
Hilfe eine Tabelle der folgenden Art erstellt werden:

Wir möchten an dieser Stelle auf die Publikation der 
Arbeitsstelle Migration in der Reihe „Sprachstark“ ver-
weisen (im Literaturverzeichnis siehe Benati; Sánchez 
Oroquieta):
Gelebte Mehrsprachigkeit: Zungenbrecher, Lieder, Kinder- 
und Abzählreime, Bewegungsspiele in Albanisch, Arabisch, 
Griechisch, Kurdisch, Italienisch, Romanes, Rumänisch, 
Russisch, Spanisch, Türkisch.

Interessant ist auch die Thematisierung von Inter-
nationalismen. Diese Wörter werden in verschiedenen 
Sprachen ähnlich gesprochen und gleich oder ähnlich 
geschrieben. Dadurch sind sie in verschiedenen Sprachen 

verständlich und werden zum Teil als „wichtige Vermittler 
zwischen Kulturen“ gesehen (vgl. Wikipedia). Beispiele für 
Internationalismen sind z.B. Ananas, Marmelade, Polizei, 
Nummer, Zentrum usw.

In diesem Zusammenhang ist aber auch auf falsche Freun-
de hinzuweisen, also Wörter, die vermeintlich gleich sind, 
aber etwas anderes bedeuten (z.B. das italienische Wort 
„caldo“ heißt auf Deutsch nicht etwa kalt, sondern warm, 
oder das englische Wort „gift“ bedeutet nicht etwa auf
Deutsch Gift, sondern Geschenk).



Urkunde
für

Du hast dich mit Fantasmino auf 
Entdeckungsreise begeben.

Dabei hast du viel über 
andere Kulturen und Sprachen gelernt.

Weiter so !

Ort      Datum Unterschrift
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Gedichte und Geschichten für Kinder zum Mitmachen und 
Selbermachen. Textsammlung. Schneider Verlag Hohen-
gehren, Baltmannsweiler 2007
Belke, Gerlind: Poesie und Grammatik. Kreativer Umgang 
mit Texten im Deutschunterricht mehrsprachiger Lern-
gruppen. Textkommentar. Schneider Verlag Hohengehren, 
Baltmannsweiler 2007
Berger, Alexandra: Redewendungen, Sprichwörter & Co. 
Kohl-Verlag, Kerpen 2010
Benati Rosella; Sánchez Oroquieta, María José: Gelebte 
Mehrsprachigkeit: Zungenbrecher, Lieder, Kinder- und 
Abzählreime, Bewegungsspiele in Albanisch, Arabisch, 
Griechisch, Kurdisch, Italienisch, Romanes, Rumänisch, 
Russisch, Spanisch, Türkisch. Arbeitsstelle Migration, 
hrsg. von der Bezirksregierung Köln, ZMI-Zentrum für 
Mehrsprachigkeit und Integration, 2004-2006
Bezirksregierung Köln (Hrsg.): Gelebte Mehrsprachigkeit. 
Mehrsprachigkeit und Interkulturalität als fächerüber-
greifendes Erziehungsprinzip für die Primarstufe. Hand-
reichung. Köln 2016
Boie, Kirsten; Birck, Jan: Bestimmt wird alles gut. Klett 
Kinderbuch, Leipzig 2016
Bonnke, Jens: Schräger Vogel, krummer Hund: Tierische 
Redewendungen. Hinstorff Verlag, Rostock 2008
Bünting, Prof. Dr. Karl-Dieter: Lexikon der Zitate und Re-
densarten. Reihe „Wissen sofort“. Tandem Verlag GmbH, 
Königswinter (ohne Jahr)
Ercenk, Kubilay; Hammes, Renate (Hg.): Sterne aus der 
Ferne. Hg. im Auftrag des Fördervereins der Städt. Gemein-
schaftsgrundschule Erlenweg. Önel Verlag, Köln 2008
Essig, Rolf-Bernhard: Da wird doch der Hund in der 
Pfanne verrückt. Die lustigen Geschichten hinter unseren 
Redensarten. Carl Hanser Verlag, München 2009
Essig, Rolf-Bernhard: Alles für die Katz. Die lustigen Ge-
schichten hinter unseren Redensarten. Carl Hanser Verlag, 
München 2011
European Language Portfolio: accredited model No. 
65/2004. Autonome Provinz Bozen-Südtirol: Europäi-
sches Sprachenportfolio für Schülerinnen und Schüler 
von 9 bis 11 Jahren. — ergänzend hierzu: Civegna, Klaus 
u.a. (Hrsg.): Sprachen leben und erleben. Tagungsband. 
Europäisches Sprachenportfolio. Pädagogisches Institut 
für die deutsche Sprachgruppe, Bozen 2007
Europäisches Sprachenportfolio: akkreditiertes Modell 
Nr. 99.2009. Österreichisches Sprachen-Kompetenz-Zent-
rum (Hrsg.): Europäisches Sprachenportfolio. Grundschu-
le (6-10 Jahre). Graz, Österreich 2010
Höfele, Hartmut E.; Steffe, Susanne: In 80 Tönen um die 
Welt. Eine musikalisch-multikulturelleErlebnisreise für 
Kinder mit Liedern, Tänzen, Spielen, Basteleien und Ge-
schichten. Buch und CD. Ökotopia Verlag, Aachen 2000
Höfele, Hartmut E.; Steffe, Susanne: Kindertänze aus 

aller Welt. Lebendige Tänze, Kreis-, Bewegungsund Sing-
spiele rund um den Globus. Buch und CD. Ökotopia Verlag, 
Aachen 2016
Hoffmann, Klaus W.; Ehlers-Juhle, Jule: Fantastische 
Feste aus aller Welt. Luchterhand Verlag, Neuwied, Kriftel, 
Berlin 1997
Hohberger, Mathilda F.: Weltrhythmus und Klangzauber. 
Grooven & klatschen, trommeln & tanzen, singen & spielen 
mit Kindern. Buch und CD. Ökotopia Verlag, Aachen 2012
Lénars, Charles und josette: Feste in fernen Ländern für 
Kinder erzählt. Knesebeck Verlag, München 2007
Lubig-Fohsel, Evelin: Interkulturelles Lernen. 3./4. Schul-
jahr. Kopiervorlagen und Materialien. Cornelsen Verlag 
Scriptor, Berlin 2006
Ministerium für Schule und Weiterbildung des Landes 
Nordrhein-Westfalen (Hrsg.): Richtlinien und Lehrpläne 
für die Grundschule in Nordrhein-Westfalen. Heft 2012. 
Ritterbach Verlag, Frechen 2008
Scheffler, Axel: Das Eichhörnchen ist zwar recht klein ...: 
Sprichwörter aus aller Welt. Beltz & Gelberg, Weinheim 2014
Schlosser, Franz (Hg.): Singen verbindet: Europäische 
Kinderlieder. Carus Verlag, Stuttgart 2014
Ulich, Michaela; Oberhuemer, Pamela; Reidelhuber, 
Almut (Hrsg.): Der Fuchs geht um... auch anderswo. Ein 
multikulturelles Spiel- und Arbeitsbuch. Kinderkultur 
aus: Türkei – Griechenland – Italien – Spanien – Portugal 
und aus dem kroatischen, serbischen und slowenischen 
Sprachraum. Weinheim und Basel, Beltz Verlag 62005
Yalçin, Kemal: Dedem Almanya‘ya Geldiğinde - Als mein 
Opa nach Deutschland kam. Önel Verlag, Köln 2006
o.N.: Das große Fest. Kinder feiern – rund um die Welt. In 
Zusammenarbeit mit Unicef. Dorling Kindersley Verlag, 
München 2009
Weblinks:
europa.eu/kids-corner/index_de.htm //  Informationen 
über die EU für Kinder
www.kinderfilmwelt.de // Kleinere Auswahl speziell an 
Kinderfilmen zum Thema Migration.
www.migration-im-film.de // Vom Aufbrechen und An-
kommen. Filme zum Thema Migration, präsentiert vom 
Deutschen Kinderund Jugendfilmzentrum (www.kjf.de). 
Spezielles Angebot für die Filmbildung und für den Einsatz 
in der filmkulturellen Arbeit; Filmempfehlungen, Überblick 
an Projekten, Links zu didaktischen Materialien, Hinter-
grundinformationen, Literaturtipps und Adressen von 
Filmanbietern.
www.demokratiewebstatt.at/thema/thema-flucht-mig-
ration-und-integration/zwischen-fluchtund-
migration/
www.unicef.de/informieren/materialien/spiele-rund-
um-die-welt/10608 // Spiele aus vielen Ländern werden 
mit Spielanleitung vorgestellt. Kostenloser Download der 
Broschüre.
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